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Schönes Wetter, bleibende. Temperatur,
Nordwestwind.

mehr ausschließlich kapitalistische? Pro
dukt ist, daß die Arbeiter anfangen, sich

als Menschen zu fühlen, daß sie mit Theil
nehmen an der Erzeugung der öffentlichen

Meinung, und daß diese öffentliche Mei-nun- z

die Verkürzung der Arbeitszeit

verlangt.
Nachdem die Brauer ohne Organisa

Smith sei. daß Marvin ihr Geliebter sei

und sie betrogen habe und daß sie ihn
erschießen werde. Jür ihr polizeiwidriges
Benehmen bekam sie 3 Monate Gtsängniß
Der Skandal aber hatte zur ffolge. daß
die Geschäfte der Bank' abnahmen, und
trnfe Ma'vin auZtreten raufet.

Mord und Selb stmo rd.
Philadelphia. 28 Febr. Gott-lie- b

Lentz. ein Deutscher. Ns 2542 Sepi

Die Indianapolis
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Capital . .

Ueberschuh und ungetheilter

Tbeod. P. Haugbey, Präsident.

Hnry Latbam, Kassirer.
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Die McSormickFabrik.
Chie'ag o. 1. März. Bloß 150

Mann gingen heute Morgen an die Ar
beit. Viele, welche an die Arbeit gehen
wallten, wurden von Ii4liiuutftu- -

den abgehalten Die Arbeiter hatten
n in aroken Masten anatsaM' I

melt. bik schlieklich die Polizei
sie aufforderte, auSrinanderzuzehen. wo
raus sie nach einigem Bedenken ausem

anderstoben. Etwa? später waren nach

McCormick's Aeußerung geen 350 Mann
an der Akdeit.

Schlechtes Wetter.
London, 1. März. Jn ganz Grok

frit n nrtiart ftarr(tt in f nr.i tkrtrfr Anviuuiiiiiiii u' 1,11 !("" wiyu 1

ftr. Wrnrt ist., her ffiftnlmonitr.- --w.......- 1.
ehr unterbrochen. Die Armen leiten

grobe Noth.

EbitoricUes.
- Vom Brewers' Journal", 24

Park Place, New Jork, geht uns eine

übersichtliche tabellarische Zusammenstel
unri in. rntfc hvlsfor 11t ?rsken ist. dan

das Braugeschäft auch während des letz- -

en Jahres wieder erheblich gewachsen ist.

Verkauft wurden in den Ver. Staaten
rnSftr.nh M X&hrt 19.fi42.R70 afi.
"""V'"- - v"'" ' ' v-- v 1

nio oisi ßMfe im frafi iftftl.
llntrr irrstnMpn nimmt N.M Y1lk.

I w r Vx ,M v m w w

da, 3,639(159 Fab gebraut hat. noch

immer ,en weitau, ersten Rang ein;
dann slt Vbiladelkbia mit I.ZZ7.42S

Faß: dann Milwaukee, mit 1.08i.921
Faß; St. Lvuis mit 1.V3Z.65 Faß ;

S,rIlj,n mit MZ.i0Kak:, Kncinnati
mit 837.062 Statt ; Cbicaao mit N22.5Z

und Boston mit 803,350 Faß. Die Ver.

Staaten haben gegenwärtig 2071 Brau,
von denen trok aller Nrobibition

noch immer 9 auf Kansas und 74 auf !

5ow kommen. Dentlckland braute im
7 1

l,nten 9kakre 3S.R2fi.fi0si. Krokbritanien
und Irland dagegen 33.851.725 Faß.
Deutlckland eonsumirte ver Kovk de

Volkes während des JahreS 23.84 Gal- -
i

Ionen, England 33.41 Gallonen malz,
baltiae Ketränke. ?ln den Ver. Staaten
kamen iäbrlick 11.34 Gallonen Bier auf
jeden Mund der Bevölkerung. M
sieht, der deutsche Biergeist macht riesige
Z?ortsckritte in den Ver. Staaten.

7 ' I.
Um aus dem Bundesschatze das

Geld für den Hennepm Eanal zu erlan- -
... ,r t n t i. fv r I

gen, yaoen ncy vle esurworrer oieses

Planes mtt Deniemgen verbündet, d,e
vom Bunde ?o,000.000 für die Vertie.
sung deS Er anals haben wollen.
Vielleicht werden sie auch noch eine Bun
deSzenossenschkft mit den Vertretern der

rs?. rcV3r j.uiiucicii wuiiuiwi v uv imrn
... ...3 FT, 'f r. r r. Pi.frr.-p- l

cylilseisenoayn emgeyen, so oay scyllep--

lich der Hennepin-Cana- l direkt und indi.k
rekt einige Hunden Milliönchen kosten

würde. Dieses System, in der Kunst!
spräche als Baumflamm Walzen" (log

m m M df Mi 44 VA sX rVT V M I
vuiii ) m uv

.1 ; CYl ..f Ii.. .. V f. c?.liTiiiTiTTirf ptt uiTimrnpnrninnpn niirm ninvi7"öv V
I& L j f

iiiy vll vngp in vui iccii o"
rüchtlgt gemacht Hat. Wirklich nothwen.
dige Bewilligungen lassen sich nicht

mehr durchseöen, wenn nicht du zunächst
'

Betheiligten sich verpflichten, auch die

allerunnüdesten Ausaaben mit autmüei.' " ?'
ßen. Es wäre bester, wenn der Eongreß
nie mehr Gelder anwcisen dürste, als die

Executive fordert.

So arokes Veranüaen es uns macbt,
. - I

rnifr 9In ilatian füt h t Sfeifünunn ha
oi.t.:...: :v. m.....!.

oer scvmacrvastesten und en gorm.
Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, schwächliche. Vortrefflich

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten
Europa's und Amerika's empfohlen.

Unzen. . 4 Unzen.
Klste, --24 Flasche $i8.CO I Kiste, 24 Flasche $10.
l Dutzend Flasche .00 I l Dvhend Flaschen..... I.W

Zth, Pfund Kisten 51.?ö per Pfund.
IST Zubereitet von Gebr. Cidil, Buenos Ayre.

Agentur ; qTTsamm. HCoaa c2 CDczu
Ro. iO Süd Meridian StraSe,

Indianapolis, Zd.
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Deutsche ocal ocachrichten.
5kö!riib Cadiitiu

' Wegen Verbrechen gegen die Sittlich-Zei- t

erhielt der Landsckastsgärtner Julius
Wilhelm in Dresden 1 Jahr 6 Monate
Zuchthaus. Wegen Beleidigung des
Bürgermeisters und des Stadtraths von
Annaberg wurde derNedacteur des Sach
sischenKirchen- - undSchulblattes", Pastor
Dr. Schenkel in Kainedorf, zu 150 M.
Strafe rerurtheilt. Im Rausche ver--
wundete der Arbeiter Höhne in Georgs-Wald- e

seine Schwiegermutter bedenklich
durch Veilhiebe. Schuhmacher Krebs
in Leipzig erschoß seine Haushälterin, die
Malerswitlwe Straßberger, und suchte
sich selbst zu erschießen, Motiv: Unglück-lich- e

Liebe. Wegen eines Ende ver-flossen- cn

?!ovembers in Leipzig stattge
fundenen Duells zwischen demKaufmann
Hans v. Keltsch aus Trebnitz und den
etuä. cara. Otto Voretzsch aus Alten-bür- g

erhielten die Duellanten je 6 Mo-nai- e,

und die Mitschuldigen je mehrere
Wochen Festungshaft. Nach über 300-jährige- m

Bestehen hat sich die . städtische
Braugenossenschaft in Lengefeld aufge-lös- t.

Der zum Tod verurtheilte Mör-de-r

August Johne von Hermsdorf wurde
vom König zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt. Aus Aufregung
über einen in seinem Materialladen ver- -

übten Einbruch wurde der Restaurateur
Voigt in Neiflond insinnig. Der
Mamerpolier I. Uhlmann in Zwickau
wurde von dem Bergarbeiter Lindner aus
Eckerebach wegen eines 'Streites ersto-che- n.

Selbstmord begingen : Handar
beiter Blau in Marbach, Weber Herzog
in Neugersdorf, Dienstknecht Wünsch in
Oberpickenhain, der L9jährige Zimmer-polie- r

Nößler in Spreedorf und Nestaura,
teur Munzig auö Zittau. Verun-
glückt : Tischler Vollstädt von Erimmit
schau, Handelsmann 5. Wetzel von Neu-

hausen, Wittwe Weiß von Haselbach,
Maurer H. Horn von Meerane, Bergar-bute- r

Heine von Niederplanit), das
Söhnchen des Zahntechnikers Nitzsche von
Niesa und des Söhnchen des Arbeiters
Kirsch von Würzen.

?dürtn,lscde tasten.
Die Wittwe Zesche in Gera, welche bei

oem im vergangenen November an ihr
verübten Naubmordversuch schwer ver-wund- et

worden war, ist jetzt völlig ge-he- ilt

und wurde gerichtlich vernommen.
Die Stadtbehörden von Sondershau-se- n

verwiegten 23,000 M. zur Errich-tun- g

einer Sommer-Badeanstal- t. Ver-

unglückt : die 0jährige Wittwe Anton
von Dobareuth und die Häuer Löffler
von Tekewitz und E. Dietzmann von Wiw
tersdorf.

önigrelQ vvrn
Den Haupttreffer der Degendorfer

irchenbaulotterie mit 70.000 M. ge-wa- nn

der Hafnermeister Bankhofer von
Abenberg. In Winn wurde der Gütler
Math. Seiß erhängt aufgefunden. In
einem Fieberanfall durchschnitt sich Pfar-re-r

Schmitt in Unterebersbach die Kehle.
De? Gastwirth Eckert in Nürnberg ist

wegen tödtlicher Mißhandlung seines
Sohnes verhastet worden. Der Verstor-ben- e

Bürgermeister Karl Kramer in
Schweinfurt hat über 100,000 fl. milden
Stiftungen vermacht. Der Braumeister
Wipplinger in Wegscheid, der in die sie-den- de

Maische siel und schreckliche Brand-wunde- n

erlitt, hat sich im Fieberanfall
erschossen. In Mengen hat sich der L5-jähri- ge

Paul Leitner wegen Familien,
streitigkeiten erhängt, in Gundelsingen
der Bierbrauer und Gastwirth Josef
Nusser, in Hüssingen der ledige Bauer
Meyer, in Trogen bei Hof der Arbeiter
N. Strobel. Ertrunken sind im Schlier-se- e

der Schneider Tav. Schmid von Oet-jinge- n

und der Schreiner av. Oettl von
Hohenkammer ; im Eanal bei Forchheim
der Ortsführer Eismann von Serlbach.

Vom Mühlrad erdrückt wurde der Be-sitz- er

der Kotermühle bei Nabburg ; der
Oekonom Theodor Nitzler von Langen-ber- g

wurde von feinem umstürzenden
Holzschlitten erdrückt ; beim Fels- - bezw.
Baumstocksprengen wurden getödtet der
Zimmermann Andr. Huber von Axdorf
bei Traunstein, der Vorarbeiter Hunds-ruck- er

von Tittling, der Bindergütler in
Blmdlhaslbach bei Neumarkt a. N.
Durch Sturz fanden ihren Tod in Gott-mannsdo- rf

Wilhelm Helmreich, in Jlz-sta- dt

Josef Bar. Verschüttet wurde
Tav. Peschl auf dem Aholiingerhof bei

Tittling, zerquetscht der Häusler ,G.
Straßer sen. von Klingenbrunn. In
Hagendorf bei Vohenstrauß wurden füns
Personen, darunter der Sohn des Spath-grubenbesitze- rs

Schmeidl, durch eine Pul-verexplosi- on

lebensgefährlich verletzt,
dekgl. im Steinbruch der Frankfurter
Firma Holzmann & Eo. in Großheubach
vier Arbeiter. Der im Januar 1834
vom Schwurgericht in Würzburg zum
Tod verurtheilte und dann begnadigte
Raubmörder Tremel, welcher am 30.
Dezbr. 1883 um weniger Pfennige wil
len bei Fabrikschleichach seine 19jährige
Cousine ermordet hat, hat nun auch ge-stand-

daß er zwei Tage vor jenem
Mord einen Mann erschlagen und be
raubt babe.

Jodn Weilacber.

Saloon u. Billindchallc,
zn vk. Vennsvlvania Otr.

may be sernnd o
.Tni8-PctPE- nn ar ueo. ' e

Rowlli. A . Co
Newspaper AJrirt!lng Bureau 10 Suruc

rn dtcin Spelte soveU dieseldeu nicht
f A IX h. V. (Damm
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geilen nicht übersteigen, reden VQeatgfXU
lich anfgeusNen.

Dieselben bleiben 8 Lage Sehen, können abn
beschränkt erneuert werden.

Au, eigen, welche bift Mittag 1 Uhr adge.
,eben derben, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Vo?knt.
v e 1 1 n a i ird ein unje im Eirele fcaul 3

erlangt allen Deuts ten , isskn, daß der Ar
cht'ekt ? H. ibson. Zimm?r H d und 6, tnt

loi, eg'nub der Pg Ofsiee blige Pläne für
kleine bäu'er anfni3t. ferner, dai er Anlehen is

aste dilllger all Bzuottein-Re- n erschaffen
kann. ; 5m,

Stellegesucke.
Cfu$t wir Stille von ine äktner, der mit
P'erden mzeden tn. Hat ute mxskhlan?.

achiusraaen ?!. 60i Ciijiiu Avenu. 3rn

sucht: in deutscher Jung von t! Iahen sucht

sofort Vrd:it. Z i rfrizen 7l Sirginia Ao. 3rn

sucht mird irgend ilt Veschättigun an

in,m deut'ch ann. der avch mit Pferden um

,Idn iZ. ach, fragen 1v7 Laurel Str. da

besucht wird Lrbe't van einer Friu. die tm Hause

ßlf nimmt. 9Uite 167 Laurel Str. fett

Zu vermiethen.
z uexmi t he n: ine schöne Wohnung, de.

.leichen ein .rbersio?" in Ix. Denke.Wilter'
Vle, 22 0 Washington StraKe. da

Zugelaufen.
uaelanken ein junger Hund. Der ath

ra miit sich meld! o. 27 Süd Äendianftr. t Zm,
' verkaufen.
L oerk. fe: E ne Wirthschaft die sich in,

ute Kundschaft erfr?ut. ift unter ga"Nign e

d,n,ugn ,u v.'rkauf:n. Nachzufragen t der
Lfsice t. mii. 7 da

iH (teufen: in gut elegener Saloon, dr
stch etner g ten ud'ch 'st ne', unier gunn

dingunzen. achjufrage in der Ofsiee dife
l te. H da

Llu!., H ant. und Nerveakrankhei
km eine Speüal'tät. Dr. Denke.

jWalter, 226 Ost Wkshiagtoa Str.!

Wer Eigenthum zu versichern, oder Notariatz

Geschäfte zu vermitteln hat, wende sich an

.Ho,! Siofooldt,
Zlsttt uud Vkksich 'rn- - gs . Sget,

Office :s. 118 Oft Washington Strake.

Ncne Hüte ! Neue Hüte!

Den Kops oben halten, igdie Haupt
fach in gegenwärtiger Zeit. Dazu ist

in neuer Hut nothwendig und den kaust

man am besten bei dem wohlbekannten

Harnderger
ilv. 16 Ost Washingtons

Ganz neue Muster soeben angekommen,

Hasken -- Ball
gegeben rn

Schwäbischen Unterst. Verein

in der

MoZkari-Liatt- e !

am

Montag, dkil 1. März.
Eintritt 50 Cents für Herren.
Eintritt 23 Cents für Damen.

Programm.
1. Wt der chte Echo kSackbrenner

echmob) di, leben chmoben hmter'A cyl iu,rr.
2. D,r vank.keach l ZndlanaoollZ.
3. Die .rafuna .verkrachter VanklerS"

l vtna.

Vaorakn I oih unrl nar-Uor-
oin

II üOlül 11 Lulll UHU OUai Iblüllll
i

Oganisirt 15. Dezember 14.
Kapital $1,000,000. Getheilt in fünf Tausend

rlntye len zu je 520.
ufnahmegebühr. Senil per iniieil. Beiträge SS

Senti per theil jede Woche.

Tt dritte Serie wird am Montag Übend, I.
,br L8k. eröffnet werden. '
Di.ser Sar und Lkih'veretu bezahlt oll $200

Itt niedrigem Prämium und nur 6 Prozent Jnterts
sen. St:eile find i e:sammlunalk,l über N.
ZO West Waszington Ztraß. am Ronta Abend, oder

Ät OttoFrenzek. SchatzRkter. Rerch int NaUonal
vank. TH,d.PfIifi n, Sekr., t Weft afhiktsn

traje, und Seo. P. Wood. Präs.. Süd köeft Strafte.

iu haben.

IndianaTrust & Safe Depasit Co.

No. 49 Ost Washington Str.,
Besitzer von Werthpapieren u. s v.. werden

e besonder vortheilhaft finden, dieselben zur
sicheren Aufbewahrung und nur unter ihrer
eigenen Controlle und persönlichem Zutritt zu
deponiren in

sicheren Depositengewölbe.

J G. PAR80NS,

S6hM- - Mvzö!
?lo. 30 W. Vasgiugtonar.,

- über der ,Ne.Ossitt.

tion, nur mit unserer Hilfe einen großen

Erfolg errungen, nachdem die Backer sich

:ua 5,,:r; sollst ne i
VCUJaiUiU IW v'""""" lv,.. , rf

7:
icnflniuu oen afiooeiaiocuciii juuuui,

weil dieselben unter allen Arbeitern nahe

zu die am schlechtest gestellten sind.

Die Nachricht über das von derOhioer

Legislatur passirte Achtstundengesetz,

welche durch denDraht übermittelt wurde,
scheint vollständig übertrieben gewesen zu

sein. Wenn das Cincinnati Volksblatt"

Recht hat, so trägt das Gesed einen voll

Mtstnbl3 kapltallstlschen Charakter und
, . . r, 1 r r r

kann uoeryaupl er,r vle verscyrieoene
Tinte werth werden, wenn die Arbeiter

selbst den Achtstundentag bereits erwor
den haben. Genanntes Blatt sagt über

das betr. Gesetz :

Das Gesetz verbietet kein m Arbeiter,

langer als acht Stunden zu arbeiten, und
es verbietet feinern Arbeitgeber, seine

Arbeiter länger als acht Stunden arbei- -

zu laffen. Die Länge der Arbeitszeit

.TSsZ'7""' ""w r?"'a p. wenn reu. andres uwtmiom
?n n .mcn Bwwnm ifr o wnwn tu cmc

Tagesarbeit gelten sollen.
An den begehend, ArwIZverhaltm?.

l"re amm wqc 1,,.I.. 1.1. rrt pi i.ma1 cm wnmw 8"Ktu warnu
W,e das ,ebt bestehende Zehnstundengesetz

ie Arbeiter und Arbe.tgeber nicht hm.

dert, sich gegensell.z aus e.ne kürzere als
...M C M.f 'l"N5 geymmnoige roenszerr ZU tNtgen,

so würde das Achtstundengesetz sie nicht

vern, eine mngere w Munolge
eu.ze einanoer zu pcrernoarcn

Gleichviel, wie das Gesetz auch lauten
? a ? t Off. ? C

ag, oie ange oer roeusze rouro
. c p'i? r ?

imm" von oem gegenseuigen ueoerein
kommen abhängig sein. Die Bedingun- -

oes gegenfeingen ueoereimommens
er hängen, wo es um den Ausgleich

... ... ...n i c sv. ?? r f r. i.ta
loerskreuenoer nieressen yanoeir.

ccr gegenlgen aayijicuung av
Die stärkere Partei schreibt der schwäche.

n ihre Bedingungen .vor. Ob nun in
em zu erwarrenoen ampse um er.

rzung oer roeu-zei- r, vmntt poer
. . .. . .nt r r c ri a ivle Hroeirgeoer als oie starrere zparrer
sich erweisen werden, das ist der Zukunft

m Entscheidung vorbehalten."
Es wäre auch gar zu wunderbar, wenn

unter heutigen Verhältnissen eine Legis
latur dem Kapital wehe thäte.

Drahtnachrichten.

A.tihrSifl.nnumtnL- ' "
Waibinaton."23 ,br. Die

HendrickS Monument Association" ging
Heule an die Sammlung pon Geldern
und glaubt Hier 510.000 ausbringen zu

können.

Sturm und Kälte.. .m rv r, w

yterö 4i o t i, 28 mDf. )er noio
Dcuncge loyv.Vampskr lder. oer am
17. d. M. Bremerhasen verliefe und
gestern Nacht hier eintraf, war über und
über mit Schnee und EiS bedeckt. Der
erste Offizier. Herr WanSke, theilte mit.
dak die Fahrt eine aukergersöhnliche

. . . . . .I.,..k,. ..p.e. v tm n t n
lcowlerlge gewesen va ot zueucn inii
unaushörlich über Deck geschlagen, und
den Aufenthalt der Passagiere auf dem

selben fast unmöglich gemacht hatten
Der Sturm, welcher in der letzten Woche
Harn (IaiI fiaimtitpfita 4l Ki. fCiVanuiiuu". , .'s

fte die Küste n Neusundlaud vas--

I iat ' g, " M 6obMmb tt
g,tragen. Diese Reise war die

längste, welche der Dampser je zwischen

Europa und Amerika zurücklegte.

W,e fle S treiben.XZwmU llfu(J)t ttffltn
cinc Skandale? seine Stelle niederzu.
legen. Marvin wohnt in einem präch
ttgen Hause an der zweiten Avenue und
war in Finanz-un- d Kirchenkreisen eine

prominente etsönhchleü. Er ist 35

Jahre alt und hat eine hübsch Frau
Am NeujahrSabend fand im Hause Mar,
vin'S eine große, Festlichkeit statt und die

Elite der Stadt war anwesend. Um 12

m bfl

derselben und
g,f .hrere Backsteine du.rch die großen

Svieaellcheiben der Fenster. Eine Szen
der Verwirrung entstand, und die Uebel- -

thäterin klärte, daß ihr Name Fannie

na Straße ohnhaft, schnitt heute seiner
.- ltnV .riAH RA hrttl

3 i u u yui wv uv 1 1 Q 1 1 114 vuniii
Die Leute waren feil 30 Jahren verhei
rathet. Lntz trank stark und war ent

Üblich eifersüchtig Er hatte zweier
wachsene Töchter. Er sah eirn jungen
Mann auö dem Hanse gehen, der eine

seiner Töchter besuchen wollte, und im

Glauben, dok derselbe seine Frau besu

chen wollte, beging er die entsetzlicheThat.

Die McCormtck'iche Fabrik.
Chicago, 23 Fkbc. Da Jntereffe

in den Angelegenheiten der McCormick
'schen Fabrik ist ein allgemeines. Die
Fabrik soll morgen früh um 7 Uhr wieder
eröffnet werden.

Viele der Arbeiter sind fest entschlossen.
ihre Sache durchzzsühren, und eö werden
ernstliche Ruhestörungen befürchtet. 200
Polizisten werden am Platze sein, und
fast alle Dttectiv werden sich unter die

LtrikerS mischen, um Verhastungen vor

zunehmen.

Per &abe

DaSSozialiflengesetz
Berlin. 28 Febr. ES heitzi. dab

Dr. Wirrdhorft ein Amendemnt zum
Sozialisten Gesetz beantragen wolle.
naZ) welchem de? kleine BelagerungSju
stand auf Berlin und zwanzig Meilen im
Umkreise beschränkt und bestimmt wird,
dK da? Gesetz am 30 September auf
geHoden wird.

DaS Schnapsmonopol.
Berlin. 23 Febr. Die Debatte

über d?s SchkivaSmoiopo! wird am
Dienstage im Reichstage beginnen Fürst
BiSmarck hofft bis dahin so weit wieder

hergestellt zu sejn, um sich an den Ver- -

Handlungen betheiligen z'u können.
m

Schon wieder ges aller.
Berlin. 28 F br. Der Kaiser

Wilhelm ist an sein Zimmer gestsi,l'in
Folge einer Contuston der linken Hüfte,
w lche er am Donnerstag durch einen Fall
während eine? HosballeS sich zuzog.

D er So zialiftenproz e b.

London. 28 Febr. Wegen der

groken Anzahl von Zeugen, welche Hond
man und Genossen vorgeladen haben, ist
daS Berböe bis Mittwoch verschoben.
Von dann ab sollen jedoch täglich Ver
Handlungen stattfinden, bis die Vorun
tersuchung beendigt ist.

Ardeiterversamnlungen.
London. 23- - Febr. Sine Anzahl

Versammlungen unbeschäftigter Arbeiter
fand heute statt. In Folge der groben
Kälte war jedoch die Theilnahme nicht
bedeutend.

In Birmingham versammelten .sich

etwa 10.000 Arbeiter, da aber keine Red
ner anwesend waren, gingen die Leute
wieder auseinander. . - ,

Ist nicht zu bedauern.
Salem. Maff.. 27. Febr. Ein

Franzose Namen , Maxime Bouiller,
machte heute in einem Saigon eine Wett
wie viel ZwyiSlty er trinken könne.
Nachdem er 16 Gläser voll getrunken
hatte, fiel er plötzlich zu Boden und starb
bald nachher.

Ein Protest.
Zürich. 28. 'Fed. In einer Ver

sammlung von 400 deutschen Sozialiflen,
wurden Resolutionen angenommen, in
welchen gegen die brutale und schamlose

Ausweisung der Polen protestirt wurde.
Die deutschen Colonien in Gens und
Lausenna nahmen ähnliche Beschüsse an.

DaS krakehlendeEerbien.
Sofia. 23. Feb. Der Friedens

vertrag zwischen Serbien und Bulgarien
,st noch nicht unterzeichnet, da Serbien
sich neuerdings weigert, den von Bul
aarien aufgestellten Bedingungen zuzu
stimmen.

ZQtffsnaQrtJtn.

New Pork. 27. Febr. Angekom
men: .Baltic von Liveipool. .Bcitan
nie" von Marseille, und .Donau" und
.Eider" von Bremen.

Marktpreise.

atijtn. ?.93; ,.7,th, s? .
en. gelbste: ßkischt 35. .

Hafer. 3?.3 cti3U; rnlf$t SJ. ,

f g t n. 63:.
je Ute. $'.3 4t).
Heu. 110.10 11.73.
Schinken. X-- Ue.

Schultern. dXe.
Speck, e.

eite n. ?)k.
Schinschmal,. 7X3.Nedl. Fam l, .Z.2-Z3- .4o; ac, k.lg-l.Z- b.
ltr tzl 0' 13. 0; Fetn ,2.10-2-.2.

Ur. 16:; tm tri 13c.
Butter. rear, 24 k; air, 14 10t;
ountrt 10 13.
Hühner. 7 ?,r Vkd. Türke, 7e.rtsffein. tot per af.

,Ps,l. kl.75-N.N,- errl.

Fabrikanten, Groß

Möbeln aller
'

.
115 und 117 Ost Washington Straße, --

.

Fabrik : Süd Saft Str.

INDIANAPOLIS, INDIANA.
--

;

Fleisch - Waösm
n&UJIIDdDlLlPIHI B (p)IE TTCMTE ER,

'' l

Zlo. 47 Süd
Zur die besten Fleischsorten werden geführt. Täglich frische Wurste, die v l u t d r ß,

Wienerwurft, Bratwurst, Ledertourft, n. s. d.
ET Preise mäßig. Vedieuug prompt. Aufträge ach irgend eise Lttdthtil dee

prompt besorgt.7--1 T rrr rtTw- - Je lde ad.gekrönt sehen,chem olge zu , g uni uUanl unb Wan.ke
mx i9 rncht an zuzugeven, m n rnc

. . .p p pp r et
lern ntsoigc Qtwt veoernenoe urnpanoc
Theil haben.

Allerdings zeigt die Thatsache, daß In
dianapoliS bis jetzt die erste und einzige

ist. w.ick, N.ZsriZel d Mil.

dah'er zunächst dem Umstände zuzuschrei- -

ben ist, daß sich eme Zeitung so warm und

energisch der tsaQt annahm.
Cm gut Theil deS Erfolges liegt .edoch

in der Thatsache, daft die Tribüne das
Mundstück einer Arbeiterorganisation ist.

welche ihre Anhänger und .Freunde in
?kndianavolis nacb vielen wunderten von

,,.tsn Arbeitern :äblt. da da Rltt
ne bestunmte Tendenz hat, welch von

? Ahangem gewinnt.
Und ferner hat an dem Erfolge die

ysaqe yeii, oap vie eriurzung oer

Arbeitszeit in der Zeitflrömung liegt, daß
die öffentliche Meinung heutzutage nicht

GlANVö HlSttss Fleisch MM.'-- '

vILr,
Frisches und cingcsalzencs Fleisch, Schinken, Spkck,

uud

Qürst e jeder Art.
ÄO. OST WASHINGTON 8TRAO8K.'

efttllungen erden xkmpt in allen rheilen der tadt abzeltefert. elexh, '

EFm IPxiaiiröCBlLIL saiiacfil... Codiieid'
No. 04

,

Ost Washington StratZe,
haben die größte Vktwahl in

BASE BUBNERS und Heiz . Oefen !

'. . , in der Ctadt. Nlleinige Agenten sär die ieruhate

Jewel Nangeö" u. F avorite" Noch ö sen.raffSOTSJEa-YBEE- '


